
REMSECK
WOCHE

3Donnerstag • 16. Januar 2025

A
M

T
S

B
LA

T
T

 D
ER

 S
TA

D
T

 R
EM

S
EC

K
 A

M
 N

EC
K

A
R

A
LD

IN
G

EN
, H

O
CH

BE
RG

, H
O

CH
D

O
RF

, 
N

EC
KA

RG
RÖ

N
IN

G
EN

, N
EC

KA
RR

EM
S 

U
N

D
 P

AT
TO

N
VI

LL
E

DIESE AUSGABE ERSCHEINT AUCH ONLINE AUF NUSSBAUM.DE

ANMELDESCHLUSS AM 31.01.2025!

für das Jahr 2024

Am Freitag, 14. März 2025 ist die

SPORTLEREHRUNG

ANSPRECHPARTNER
Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales

vereinsarbeit@remseck.de

ANMELDEFORMULARE
online unter 

remseck.de/sportlerehrung

ANMELDESCHLUSS AM 31.01.2025!

für das Jahr 2024

Am Freitag, 14. März 2025 ist die

SPORTLEREHRUNG

ANSPRECHPARTNER
Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales

vereinsarbeit@remseck.de

ANMELDEFORMULARE
online unter

remseck.de/sportlerehrung

28. Januar - 14. März 2025

Kunst im Rathaus
Werkraum Hochberg e. V. präsentiert

SIGRID PLATE - AQUARELLE

Vernissage 
am 28. Januar 2025, 17 Uhr

Ausstellung im 
Rathaus Remseck am Neckar, 2. OG
freie Besichtigung zu den allgemeinen Öffnungszeiten

50 Jahre

28. Januar - 14. März 2025

Kunst im Rathaus
Werkraum Hochberg e. V. präsentiert

SIGRID PLATE - AQUARELLE

Vernissage 
am 28. Januar 2025, 17 Uhr

Ausstellung im 
Rathaus Remseck am Neckar, 2. OG
freie Besichtigung zu den allgemeinen Öffnungszeiten

50 Jahre50 Jahre50 Jahre



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 16. Januar 2025 · Nr. 32

NOTDIENSTE / SERVICE / ÖFFNUNGSZEITEN 
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Redaktion: Philipp Weber, Tel. 07146 2809-3010, 
Fax 07146 2809-53010, E-Mail: amtsblatt@remseck.de,  
Internet: www.remseck.de

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, 
Tel.: 07033 525-460, abo@nussbaum-medien.de, 
www.nussbaum-lesen.de

Zentraler ärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.:� 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.:� 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.:� 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und feiertags:� 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.:� 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags:� 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761 12012000

Krankenwagen rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

Giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

Tierrettung Unterland
Notdienst zur Erstversorgung von verletzten 
oder in Not geratenen Haus- und Wildtieren. 
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter 
der Notfallrufnummer 07132 / 8599719 
erreichbar.

Städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
Wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

Grundbuchamt Waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten  
Remseck am Neckar
Tel. 07146 280820

Fachstelle für 
Wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von Obdachlosigkeit bedroht sind. 
Offene Sprechstunde montags 10 – 12 Uhr 
Raum 104, Marktplatz 1, 71686 Remseck 
am Neckar, Kontakt: Tel.: 0176 345 036 97  
(auch WhatsApp), E-Mail: patric.krahl@
wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der  
Stadtverwaltung  
Remseck am Neckar
Allgemeine Öffnungszeiten
Mo., Di., Fr. 8 – 12 Uhr,
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung 
Zentrale 07146 2809-4800.

Bürgerbüro, Standesamt, Wohngeld 
und Stadtinformation
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr,
Di. 7 – 13 Uhr, Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
mittwochs nach Terminvereinbarung

Ausländerbehörde
Mo. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr, 
Do. 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr, Fr. 8 – 12 Uhr
Termine nach Vereinbarung. 
Donnerstags auch ohne Terminvereinba-
rung möglich.

Bürgeramt Pattonville
John-F.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo. 8:30 – 12 Uhr, Di. 7:30 – 13 Uhr,  
Mi., Fr. nach Vereinbarung, Do. 8:30 – 12 Uhr 
und 15 – 18 Uhr

Fachbereich Bauverwaltung,  
Stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301,
Fax 07146 2809-52301

Fachbereich Finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201,
Fax 07146 2809-53201

Fachbereich Bildung, Familie, Soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501,
Fax 07146 2809-52501

Technische Dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, 
Fax 07146 289-949
Mo. bis Do.7:30 – 12 Uhr und 12:30 – 16 Uhr, 
Fr. 8:30 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2201
friedhof@remseck.de
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AKTUELLES

Neujahrsempfang 2025

 
Rede von Oberbürgermeister Dirk Schönberger

Am vergangenen Sonntag, den 12. Januar 2025, fand der 23. Neu-
jahrsempfang der Stadt Remseck am Neckar in einer randvollen 
Stadthalle Remseck statt.
Als Gastrednerin war in diesem Jahr Frau Patrizia Hartich, Stadt-
archivarin der Stadt Remseck am Neckar, zu Gast. Sie sprach über 
das Thema: „50 Jahre Remseck am Neckar“.

 
Rede der Stadtarchivarin Patrizia Hartich

Im Anschluss an den Vortrag von Frau Hartich fand noch die 
Welturaufführung des Remseck Songs statt. Das Lied wurde von 
Marc Rosenberger arrangiert und produziert, der Text stammt 
von Cherry Gehring. (Den Liedtext finden Sie in dieser Ausgabe des 
Amtsblatts. Ein Link zum Remseck Song ist ebenfalls beigefügt.)

 
Live-Performance des Remseck Songs

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Beteiligten für die gelunge-
ne musikalische Umrahmung des Neujahrsempfangs.

 
Volle Stadthalle beim Neujahrsempfang 2025

Remseck Song

Text: Cherry Gehring
Vers 1:
Neckargröningen ist ältestes Herz dieser Stadt
In Aldingen gibts für jedes Herz Platz
Und Hochberg das hoch über uns wacht
Neckarrems ist wo zwei Flüsse sich küssen
Pattonville lässt in neuem Glanz grüßen
Und Hochdorf gibt Frieden, ein sicherer Ort
Refrain:
Oh oh mein Remseck zwischen zwei Flüssen vereint
Hier komm ich her, hier will ich sein
Oh oh mein Remseck bin ich mal länger fort
Zieht’s mich zurück zu Dir
Oh oh mein Remseck sechs Teile doch ein Gefühl
Gemeinsam vereint wir gehören zu Dir
Oh mein Remseck du bist Heimat, mein Zuhaus, bist mein Zuhaus
Vers 2:
In Dir pulsiert das Leben, doch bleibt`s schön entspannt
Ein Platz voller Wärme, perfekt und charmant
Sechs Herzen schlagen in Dir vereint.
Bis Fremde zu Nachbarn wurden, anfangs wars schwer
Zusammengewachsen trotz stürmischem Meer
Ne Vision hat uns alle vereint
Refrain:
Oh oh mein Remseck zwischen zwei Flüssen vereint
Hier komm ich her, hier will ich sein
Oh oh mein Remseck bin ich mal länger fort
Zieht’s mich zurück zu Dir
Oh oh mein Remseck sechs Teile doch ein Gefühl
Gemeinsam vereint wir gehören zu Dir
Oh mein Remseck Du bist Heimat mein Zuhaus, bist mein Zuhaus
Rappteil:
Ja und ich laufe die Straßen entlang
Diese Stadt muss man kennen
Denn du leuchtest in so vielen Farben
Vom Neckar bis zur Rems
Ja mehr als eine Kreisstadt, denn du bist Heimat
Eine Liebe, die uns hier vereint hat
Seit dem wir klein warn
Pianopart:
Wir sind aus Remseck, zwischen zwei Flüssen vereint
Hier komm ich her, hier möchte ich sein
Oh oh mein Remseck bist meine Heimat mein Zuhaus, mein Zuhaus
Refrain:
Oh oh mein Remseck zwischen zwei Flüssen vereint
Hier komm ich her, hier will ich sein
Oh oh mein Remseck bin ich mal länger fort
Zieht’s mich zurück zu Dir
Oh oh mein Remseck sechs Teile doch ein Gefühl
Gemeinsam vereint, wir gehören zu Dir
Oh mein Remseck Du bist Heimat mein Zuhaus, bist mein Zuhaus
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Sie finden den Remseck Song auf unserer Home-
page unter www.stadt-remseck.de/RemseckSong 
oder Sie scannen einfach diesen QR-Code.

Rede von Oberbürgermeister  
Dirk Schönberger zum Neujahrsempfang der 
Stadt Remseck am Neckar

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Remseckerinnen und Remsecker,
herzlichen Dank an unsere Musikschule, nicht mehr Jugendmu-
sikschule, für die musikalische Begrüßung. Sie hörten das Stück 
„Für mich soll's rote Rosen regnen“ von Hans Hammerschmid / 
Hildegard Knef, vorgetragen von unseren Musikschullehrkräf-
ten Herr Tong am Saxophon und Frau Franz am Klavier. Ich freue 
mich sehr, dass die Musikschule uns heute Abend musikalisch 
begleitet.
Meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe Gäste, ich darf Sie 
nun ganz offiziell zum 23. Neujahrsempfang der Stadt Remseck 
am Neckar heute hier in der Stadthalle recht herzlich willkommen 
heißen. Ich freue mich sehr, dass Sie unserer Einladung gefolgt 
sind und mit uns gemeinsam am heutigen Abend den Jahresauf-
takt in das Jahr 2025 feiern möchten.
Ich wünsche Ihnen und uns allen ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2025!
Besonders begrüße ich die heutige Gastrednerin Frau Patricia 
Hartich, Archivarin hier bei uns in Remseck am Neckar. Schön, 
dass Sie heute da sind!
Um Zeit zu sparen, bitte ich Sie nun, nicht einzeln nach jeder Na-
mensnennung zu klatschen, sondern nur noch gesammelt für 
alle Genannten am Ende der Begrüßungen, sehr gerne, dafür 
umso lauter.
Aus dem Bundestag begrüße ich Herrn Bilger und Herrn Karaah-
metoglu, aus dem Landtag darf ich Frau Gericke begrüßen. Für 
den Verband Region Stuttgart, den Regionaldirektor Dr. Lahl so-
wie die Regionalräte Herr Balzer und Herr Buschmann. Für den 
Landkreis Ludwigsburg den Dezernenten Herrn Eschbach.
Ich begrüße stellvertretend für die Nachbarkommunen Herrn 
Oberbürgermeister Lauxmann aus Kornwestheim, aus Stuttgart 
Mühlhausen Herrn Bezirksvorsteher Bohlmann und aus Fellbach 
stellvertretend Herrn Stadtrat Plappert. Ferner darf ich unseren Eh-
renbürger Herrn Oberbürgermeister a. D. Schlumberger begrüßen.
Stellvertretend für die aktiven und ehemaligen Mitglieder des 
Remsecker Gemeinderats die ehrenamtlich Stellvertretende 
Oberbürgermeisterin Frau Eisterhues. Herzlich willkommen hei-
ße ich auch die Vertreterinnen und Vertreter aus der Wirtschaft, 
stellvertretend den Geschäftsführer der GWV Herrn Schaible, 
sowie den Vorstand des Bunds der Selbstständigen: Frau Blank, 
Herrn Wied und Herrn Kadenbach.
Aus den Schulen stellvertretend für alle anderen Schulleitungen 
die geschäftsführende Schulleitung Frau Stütz und den kommis-
sarischen Rektor des LMG Herrn Weiske. Von der Volksbank Rem-
seck die Vorstände Herrn Böhrkircher, Herrn Weißer und Herrn 
Lutz. Von der Kreissparkasse Ludwigsburg den Filialdirektor von 
Remseck Herrn Stöger.
Ferner begrüße ich die Vertreterinnen und Vertreter von der Poli-
zei, Feuerwehr, Behörden, Verbänden, Vereinen, Organisationen, 
Kirchen, weiteren Hilfsorganisationen und der Presse.
Besonders begrüße ich meine Kollegen Herrn Ersten Bürgermeis-
ter Triller und Frau Bürgermeisterin Priebe sowie den Personal-
ratsvorsitzenden Herrn Geiger und alle anwesenden Kolleginnen 
und Kollegen aus der Stadtverwaltung.
Schön, dass Sie alle da sind!
Liebe Remseckerinnen und Remsecker, liebe Gäste, es liegt ein 
spannendes Jahr hinter uns, das ich in der gebotenen Kürze Re-
vue passieren lassen möchte. Das Jahr 2024 war weltweit ein Jahr 
großer Herausforderungen und Entwicklungen. Der anhaltende 

Krieg in der Ukraine hat die globale Gemeinschaft weiterhin auf 
die Probe gestellt und die Bedeutung von Frieden und Zusam-
menhalt verdeutlicht.
Auch in Deutschland waren die Themen Migration und Integra-
tion prägend, mit Auswirkungen bis hinein in unsere Kommunen.
Vergangenes Jahr haben wir in Remseck am Neckar 89 Geflüch-
tete aus Drittstaaten und 31 ukrainische Geflüchtete aufgenom-
men. Insgesamt haben wir derzeit rund 700 Geflüchtete städtisch 
untergebracht. Wo bei diesem Thema die Reise hingeht, kann 
niemand vorhersagen, angesichts der Angriffe auf die Kurden in 
Nord Syrien und des Vormarsches der Roten Armee in der Ukrai-
ne wird wohl keine große Entspannung zu erwarten sein.
Doch trotz der schwierigen Zeiten konnten wir auch Zeichen der 
Hoffnung und der Solidarität erkennen – Momente, die uns zei-
gen, dass Zusammenarbeit über Grenzen hinweg möglich ist und 
dass jeder noch so kleine Beitrag enorm wichtig ist.
In 2024 war das Thema Klimaveränderung und deren Auswirkun-
gen wie z. B.: Überschwemmungen durch Starkregen oder Hoch-
wasser oder aber großflächige Brände, wie gerade in Los Angeles 
in aller Munde. Somit ist es wichtig, dass internationale Verein-
barungen geschlossen werden, um die Folgen des Klimawandels 
etwas abzumildern.
Neue Technologie Entwicklungen geben hierbei auch Hoffnung, 
dass wir die Herausforderungen gemeinsam schaffen können. Da-
rauf, wie wir in Remseck das Thema Klimaschutz angehen, werde 
ich später noch genauer ausführen. Aber gestatten Sie mir, dass 
ich an dieser Stelle noch einmal allen Helferinnen und Helfern den 
Dank der Stadtgemeinschaft ausspreche, die an dem Wochenende 
vom Freitag, den 31.05. bis Dienstag, den 04.06.2024 in Remseck 
am Neckar durch ihren unermüdlichen Einsatz dafür gesorgt ha-
ben, dass sich die negativen Auswirkungen des Hochwassers in 
Remseck am Neckar in Grenzen hielten, vielen Dank dafür!
In der heutigen Zeit stehen negative Nachrichten zu häufig auf 
der Tagesordnung. So gibt es sogar Radio Sender, die damit wer-
ben, mehr Musik zu spielen, als immer nur negative Nachrichten 
zu senden. Auch auf der kommunalen Ebene ist dies deutlich zu 
spüren. Nehmen wir beispielhaft zuallererst die nicht vollum-
fänglich vom Land finanzierte Kitabetreuung.
Allein der jährliche Bedarf für den laufenden Betrieb im KiTa-
Bereich liegt für uns nach Abzug aller Einnahmen, wie z. B.: Zu-
schüsse vom Land und Elternbeiräte bei 10 Mio. € pro Jahr im 
städtischen Kernhaushalt. Eventuelle Sanierungen oder gar Neu-
bauten sind darin noch gar nicht berücksichtigt.
Hinzu kommen z. B.: der vom Bund beschlossene Rechtsanspruch 
für Ganztagesbetreuung, der anhaltende Zustrom von Geflüchte-
ten, der Fachkräftemangel, die gestiegenen Personalkosten auf-
grund von hohen Tarifabschlüssen und vieles mehr.
All dies führt zu rasant ansteigenden Ausgaben bei uns Kommu-
nen und die Einnahmen der Kommunen steigen nicht im glei-
chen Maße. Das führt zu Schulden im Haushalt. Nicht nur in Rem-
seck am Neckar, aber eben auch in Remseck am Neckar.
Ich möchte mich jetzt direkt an unsere Vertreter in Bund und Land 
wenden. Wir Kommunen können unsere Aufgaben nur dann dau-
erhaft bewältigen, wenn Bund und Land uns auch auskömmlich 
dafür die finanziellen Mittel bereitstellen. Es kann nicht sein, dass 
der Bund und das Land immer neue Aufgaben und Rechtsan-
sprüche generieren, die Finanzierung aber immer nur zu einem 
gewissen Teil übernehmen.
So steigen die Ausgaben bei den Kommunen jedes Jahr um ein 
Vielfaches gegenüber den Einnahmen. Das berühmte Konnexi-
tätsprinzip, wer bestellt, der zahlt, muss dringend wiederherge-
stellt werden.
Das bedeutet, dass die Frage, wie wir grundsätzlich unsere Priori-
täten setzen, wichtiger ist denn je! Die Zeit der Herausforderun-
gen erfordert, dass wir auch in Remseck am Neckar klare Priori-
täten setzen.
In einer Zeit begrenzter Ressourcen müssen wir uns darauf kon-
zentrieren, mit Bedacht und Weitsicht zu handeln. Es geht darum, 
klug abzuwägen, welche Maßnahmen unverzichtbar sind und 
welche Projekte wir – im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung – 
verschieben können oder gar nicht umsetzen.



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 16. Januar 2025 · Nr. 3 5

Wir stehen vor der Aufgabe, Prioritäten zu setzen. Diese Priori-
täten müssen sich an einem Ziel orientieren: Dem Wohle unserer 
gesamten Stadtgemeinschaft!
Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass wir die vorhande-
nen Mittel verantwortungsvoll und zum bestmöglichen Nutzen 
für uns alle in Remseck am Neckar einsetzen. Lassen Sie uns dabei 
immer die Frage beantworten. Ist die Maßnahme für die Zukunft 
der Gesamtstadt Remseck am Neckar erforderlich?
Nun möchte ich aber bewusst mit einem positiven Blick auf das 
vergangene Jahr zurückblicken und die Erfolge besonders her-
vorheben.
Denn auch in herausfordernden Zeiten dürfen wir die Hoffnung, 
den Mut und vor allem einen positiven Blick auf das Ganze nicht 
verlieren. Unser größtes Projekt in Remseck am Neckar ist derzeit 
der Bau des Bildungscampus in Aldingen. Gut 33 Millionen Euro 
werden hier in unsere Bildungseinrichtungen investiert.
Die neue Technikzentrale und die Versorgungskanäle sind ver-
gangenes Jahr bereits fertiggestellt worden. Mit dem Abbruch 
des Bau A konnte ebenfalls planmäßig begonnen werden, nach-
dem im August 2024 die Interimscontainer gestellt und bezogen 
werden konnten. Nun können wir mit dem Neubau des Bau A be-
ginnen, sodass dieser bis Herbst 2026 fertiggestellt werden kann.
Um auf das Thema Klimaschutz zurückzukommen, möchte ich 
Ihnen von einigen klimarelevanten Erfolgen im Jahr 2024 berich-
ten. Wir eröffneten zum Beispiel unsere 309 ha große Wildschutz-
zone – die einzige Wildschutzzone im Landkreis Ludwigsburg. 
Das Ziel der Wildschutzzone ist es, die Bestände und Lebensräu-
me des vom Aussterben bedrohten Rebhuhns sowie weiterer be-
sonders geschützter Wildtiere der Offenlandschaft zu sichern.
Unsere Azubis bei der Stadtverwaltung haben mit ihrem Projekt 
„Remsos kleine Weltretter“ den Landkreispreis der Kommunalen 
Klimascouts gewonnen. Ferner erhielt die Stadt schließlich die 
European-Energy-Award-Zertifizierung und ist damit offiziell 
nun: „EEA Partner mit Auszeichnung“. Dies ist ein wichtiger Mei-
lenstein zur Erreichung des Ziels: Remseck bis 2040 klimaneutral 
zu gestalten.
Aber auch im Bereich Mobilität ging es in Remseck weiter voran. 
So konnte erneut unser Mobilitätstag, dieses Mal unter dem Mot-
to: „Mobilität trifft Energie“ stattfinden. Unsere Remseck Kampa-
gne „Ein Weg für alle“ wurde mit dem 2. Platz beim Landespreis 
für Fußverkehr von Landesverkehrsminister Winfried Hermann 
ausgezeichnet.
Für unsere Jugendlichen konnten wir den neugestalteten Skater-
park in der Nische am Haus der Jugend eröffnen. Auch bei unse-
rem jährlichen Jugendbarcamp haben sich die jungen Menschen 
engagiert – ganz unter dem Motto: „JugendMacht“.
Besonders gefreut hat mich auch das 50-jährige Jubiläum mit 
unserer französischen Städtepartnerschaft Meslay-du-Maine, das 
wir hier in Remseck in Form eines Jubiläumswochenendes ausge-
richtet haben. Gerade in Zeiten von Krieg und Unruhen sind die 
Freundschaften und der interkulturelle Austausch mit unseren 
europäischen Partnerstädten wichtiger denn je.
Nicht zu vergessen sind auch die 2024 stattgefundenen Kommu-
nalwahlen und die Einsetzung des neuen Gemeinderats, bei dem 
über 10 neue Mitglieder in das Gremium gewählt wurden.
Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit dem Gemein-
derat und auf die kommenden Jahre, in denen wir die Herausfor-
derungen gemeinsam anpacken und auch, da bin ich mir sicher, 
bewältigen werden!
Anpacken ist ein gutes Stichwort. Denn nun steht das Jahr 2025 
bevor. Ein Jahr, das bereits voller Projekte und Herausforderun-
gen auf uns wartet.
Liebe Gäste, liebe Remseckerinnen und Remsecker, der heutige 
Abend ist für uns kein gewöhnlicher Neujahrsempfang. Denn er 
markiert auch den Beginn eines ganz besonderen Jahres – näm-
lich unseres Jubiläumsjahres „50 Jahre Remseck am Neckar“.
Es ist ein Anlass, um zurückzublicken auf fünf Jahrzehnte voller 
Erfolge, Herausforderungen und gemeinsamer Geschichten. 
Gleichzeitig schauen wir voraus, denn eine Stadt wie Remseck am 
Neckar entwickelt sich ständig weiter. Mit Ihrer Unterstützung, 
Ihren Ideen und Ihrem Engagement!

Vor 50 Jahren wurde Geschichte geschrieben. Aus den fünf 
eigenständigen Gemeinden – Aldingen, Hochberg, Hochdorf, 
Neckargröningen und Neckarrems – wurde eine Einheit. Es war 
ein mutiger Schritt, der damals von vielen mit Skepsis betrachtet 
wurde. Einige Jahre später kam noch unser sechster Stadtteil – 
Pattonville hinzu.
50 Jahre Remseck am Neckar. Ich werde oft kritisch gefragt, ob 
das überhaupt stimmen würde mit den 50 Jahren. Die Antwort 
ist, jein!
Nein, denn von 1975 bis 1977 war der vorläufige Name der Re-
formkommune Aldingen am Neckar.
Ja, denn es war juristisch die Gemeinde, die aus den fünf Orts-
teilen Aldingen, Neckargröningen, Neckarrems, Hochberg und 
Hochdorf bestand.
Lediglich die Bezeichnung bzw. der Name wurde im Jahr 1977 in 
Remseck am Neckar geändert. Heute können wir also mit Stolz sa-
gen, dass unsere Vorgänger und wir gemeinsam Großes erreicht 
haben. Denn der Zusammenschluss war mehr als eine bürokra-
tische Maßnahme – es war ein Meilenstein und der Beginn einer 
Reise, die uns zu einer starken und modernen Stadt gemacht hat.
Remseck am Neckar ist heute nicht nur ein geographischer Zu-
sammenschluss. Es ist vielmehr eine Gemeinschaft, die durch ihre 
Vielfalt, aber auch vor allem durch ihr Miteinander stetig wächst, 
insbesondere durch unsere zahlreichen Vereine und das ehren-
amtliche Engagement. Insbesondere durch viele von Ihnen, wie 
Sie heute hier anwesend sind!
Wenn wir auf die letzten fünf Jahrzehnte zurückblicken, sehen 
wir, wie viel wir gemeinsam erreicht haben. Mit der heutigen Auf-
taktveranstaltung lade ich Sie daher herzlich ein, das Jubiläums-
jahr 50 Jahre Remseck mit uns gemeinsam zu feiern.
Freuen Sie sich auf tolle Veranstaltungen über das gesamte Jahr 
hinweg verteilt wie z. B.: spannende Themenführungen durch die 
Stadtteile oder das diesjährige Marktplatz-Fest am 16. und 17. Mai 
und den Tag der offenen Tür des Rathauses am 17. Mai. Besonders 
freue ich mich auch auf die 12-Stunden-Wanderung, die am 29. Mai 
hier in Remseck am Neckar starten und auch wieder enden wird.
Ich möchte Sie daher bereits jetzt dazu einladen und motivieren, 
mit mir und meiner Frau gemeinsam die Schönheiten von Rem-
seck und unserer Umgebung zu Fuß zu erkunden.
Die Strecke führt über ca. 47 km und 660 Höhenmetern von Rem-
seck über Bittenfeld, Weiler zum Stein, Winnenden u. a.: mit Hert-
mannsweiler und Höfen, Korb und über Neustadt-Waiblingen 
wieder zurück zum Ziel auf den Remsecker Marktplatz, wo Sie 
Ihren Erfolg bei der Hocketse mit uns feiern können.
Im Zeitraum vom 18. - 27. Juli findet eine Highlight-Woche am 
Neckarstrand statt. In dieser Woche wird Ihnen ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten, bei dem sicherlich für jeden 
etwas dabei ist. Unter anderem Poetry-Slam, Weiße Nacht, Sport 
am Strand, Konzert des Musikverein Aldingen, Salsa am Strand, 
Band Event der Musikschule, Interreligiöses Abendgebet und als 
absolutes Highlight am Samstag, den 26. Juli das Konzert des 
Kammerorchesters Arcata unter der Leitung des Remsecker Bun-
desverdienstkreuz Trägers Herrn Patrick Strub. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn ich Sie bei der ein oder anderen Veranstaltung 
in unserem Jubiläumsjahr begrüßen dürfte.
Bleiben Sie also gespannt und informieren Sie sich gerne über 
den Veranstaltungskalender auf der städtischen Homepage, über 
unsere Social-Media-Kanäle oder das Amtsblatt über anstehende 
Projekte und Veranstaltungen.
Möchten auch Sie oder Ihr Verein sich noch ehrenamtlich im Ju-
biläumsjahr mit einbringen, freuen wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme unter der E-Mail-Adresse: 50Jahre@remseck.de.
Liebe Remseckerinnen und Remsecker, meine Damen und Herren, 
damit komme ich zum Ende meiner Ausführungen und freue mich 
sehr, Ihnen unsere heutige Rednerin vorstellen zu dürfen. Frau Pat-
rizia Hartich – Archivarin hier bei uns in Remseck am Neckar.
Frau Hartich hat an der Universität Stuttgart Geschichte und Ger-
manistik studiert und promovierte außerdem in mittelalterlicher 
Geschichte. Zwischenzeitlich ist sie eine sehr engagierte Mit-
arbeiterin bei uns, die die Geschichte und die Meilensteine von 
Remseck am Neckar für heute Abend aufgearbeitet hat.
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Sehr geehrte Frau Hartich, ich freue mich sehr, Sie heute bei unse-
rem Neujahrsempfang in der Stadthalle in Remseck am Neckar be-
grüßen zu dürfen. Vielen Dank für Ihr Engagement und Interesse 
an Remseck am Neckar und insbesondere Ihren Einsatz, uns heute 
Abend ein Stück weit durch die Remsecker Geschichte zu führen.
Ich darf Sie nach dem nächsten Musikstück auf die Bühne bitten. 
Sie hören nun das Musikstück „Moderato“ von Francesco Pao-
lo Tosti, vorgetragen von unseren Musikschullehrkräften Herrn 
Tong am Saxophon und Frau Franz am Klavier.
Ihnen allen wünsche ich nun gute Unterhaltung und weiterhin 
einen schönen Abend.
Vielen Dank.

Blaue Couch – Im Gespräch  
mit Oberbürgermeister Dirk Schönberger

Liebe Remseckerinnen und Remsecker,
ich freue mich darauf, das Jubi-
läumsjahr gemeinsam mit Ih-
nen zu erleben. Bei zahlreichen 
Events und Veranstaltungen 
besteht die Möglichkeit, dass 
wir uns begegnen. Ich möch-
te mir im Jubiläumsjahr aller-
dings ganz bewusst Zeit für Sie 
nehmen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, um in entspannter At-
mosphäre mit mir ins Gespräch 
zu kommen. Sie können mir 
Fragen stellen, ich höre aber 
auch gerne zu. Erzählen Sie mir 
von sich und Ihrem Leben in Remseck am Neckar.
Sie finden mich auf der blauen Couch am:
•	 4. April 2025 von 19 bis 21 Uhr bei der langen Nacht der 

Bibliotheken in der Remsecker Mediathek
•	 17. April 2025 von 15 bis 17 Uhr auf dem Remsecker Früh-

lingsmarkt
•	 10. Mai 2025 von 10 bis 12 Uhr am Aldinger Kaltenthaler
Weitere Termine folgen.  
Weitere Infos unter www.remseck.de/50Jahre.
Ihr Oberbürgermeister
Dirk Schönberger

Remsecker Frühlingsmarkt am Gründonnerstag

 
Plakat: Stadt Remseck am Neckar

Zusammen mit den Wochenmarktbeschickern lädt die Stadt 
Remseck am Neckar am Gründonnerstag, 17. April 2025, von 13 
bis 18 Uhr auf den Marktplatz zum Bummeln, Einkaufen und Ge-
nießen ein.
Sie haben einen Verkaufsstand und möchten Ihre Waren auf unse-
rem Frühlingsmarkt anbieten? Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie Ihren Verkaufsstand bis Freitag, 14.03.2025 bei 
der zuständigen Wirtschaftsförderin Susanne Nicolaus, 
nicolaus@remseck.de, an.

Teilweise Sperrung des P+R Parkplatzes SSB  
Am Holzbach

Am 23.01.2025 muss der P+R Parkplatz der SSB Am Holzbach teil-
weise gesperrt werden. Durch den Einsatz eines mobilen Kranes 
und den abschließenden Abtransport einer Lok kann der P+R Park-
platz nur eingeschränkt genutzt werden. Den aufgestellten Halte-
verboten im gesperrten Bereich ist dringend Folge zu leisten.
Wir bitten um Verständnis.
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>> markierte Parkfläche für die An u. Abfahrt sperren 
>> Kran und Verladefläche sperren 

 
VKz-Plan� Foto: Kübler Spedition

Der Remsecker Wochenmarkt

Die Marktbeschicker und die Stadtverwaltung Remseck am Ne-
ckar freuen sich auf Ihren Besuch. Der Remsecker Wochenmarkt 
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findet jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 13 bis 18 Uhr 
auf dem Marktplatz statt.
Regionale Anbieter verkaufen jede Woche frische Waren aus hei-
mischer Produktion. Das Sortiment umfasst Brot, Brötchen, Obst, 
Gemüse, Käse, Eier, mediterrane Feinkost, Blumen und Trocken-
früchte.

Übersicht der Marktstände
Bäckermeister Daniel Böhm aus Waiblingen
Brot, Brötchen, Süßes
Obst und Eierhof Bollinger aus Burgstetten
Obst und Gemüse, Eier, Wurstdosen und Fertiggerichte in Dosen
Käsemarkt Widmann aus Waiblingen (ab 23.01.2025 wieder vor 
Ort)
Käse aus eigener Herstellung, Käse aus anderen Ländern, Hart-
käse, Schnittkäse, Weichkäse, Sauermilchkäse, Frischkäse und 
Frischkäsezubereitungen
Catalli Catering aus Waiblingen
Mediterrane Feinkost, Oliven, Aufstriche, kulinarische Spezialitä-
ten, Salami, Brot, Käse

Ihr Besuch auf dem Remsecker Wochenmarkt

In dieser Woche haben die Marktbeschicker folgende Angebote 
für Sie:

Bäckermeister Daniel Böhm
Rosinen- und Schokobrötchen aus Hefeteig
Urackerbrot mit feinem Kastanienmehl

Obst- und Eierhof Bollinger
frisch gepresster Apfelsaft / Süßmost: 1 l, 1,95 Euro
Heidelbeeren: 250 g Schale, 1,45 €
Orangen XL: 3 kg, 6,99 €
Tulpenstrauß, bunt: 4,99 €

Catalli Catering
Avocado-Salat: 100 g, 2,50 €

Tre�punkt Remseck

Kunst im Rathaus - Ausstellung
Das Rathaus Remseck am Neckar wird wieder zur Kulturstätte!
Im Rathaus Remseck am Neckar werden Bilder aus dem Nachlass 
der Künstlerin Sigrid Plate (1938 - 2019) ausgestellt, präsentiert 
vom Werkraum Hochberg e. V.
Als Künstlerin und Pädagogin hat sich Sigrid Plate fortwährend 
persönlich weitergebildet und ihre Expertise über viele Jahre 
an die Werkraumkinder und in Kursen für Erwachsene weiter-
gegeben. Ihre Aquarellkurse waren etwas ganz Besonderes, weil 
sie mit großem Einsatz und viel Hingabe stets alle inspiriert und 
beim künstlerischen Schaffen konstruktiv begleitet hat.
Ihr eigenes Werk spiegelt eine stete Weiterentwicklung in unter-
schiedlichen Techniken. Einige ihrer Aquarelle sind in dieser Aus-
stellung zu sehen. Die Bilder stehen zum Verkauf. Der Erlös aus 
dem Verkauf der ausgestellten Bilder von Sigrid Plate wird dem 
Werkraum Hochberg überlassen, der diesen für seine gemeinnüt-
zige Arbeit verwenden wird.
Die Vernissage zur Ausstellung findet am Dienstag, 
28.01.2025 um 17 Uhr im 2. OG des Rathauses statt.
Eröffnet wird die Vernissage durch die Begrüßung von Oberbür-
germeister Dirk Schönberger, gefolgt von einer Einführung von 
Frau Elsäßer und Frau Meißner in die Werke und das Schaffen von 
Sigrid Plate. Musikalisch begleitet wird die Vernissage durch die 
Pianistin Irina Schwertfeger.
Vom 28.01. bis 14.03.2025 kann die Ausstellung zu den allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses im 2. OG besucht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

 
� Plakat: Stadtverwaltung Remseck am Neckar, Aquarell: Sigrid Plate

Anmeldung für die Sportlerehrung 2024
Wir freuen uns darauf, im Jahr 2025 wieder herausragende 
sportliche Leistungen aus dem Jahr 2024 ehren zu dürfen.
Einzelsportler, Einzelsportlerinnen und Mannschaften von 
Remsecker Vereinen sowie Remsecker und Remseckerinnen, 
die in Vereinen anderer Kommunen aktiv sind, werden für 
besondere Erfolge geehrt.
Die Sportlerehrung für das Jahr 2024 findet am Freitag, 14. 
März 2025 in der Stadthalle statt.
Die Anmeldeformulare für die Einzel- oder Mannschaftsmel-
dung sowie das Formular „Einwilligung zur Veröffentlichung 
von Fotos“ und die aktuell geltenden Sportlerehrungsricht-
linien finden Sie auf unserer Internetseite unter www.rem-
seck.de/Sportlerehrung. Rückmeldefrist ist der 31. Januar 
2025.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen!
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter vereinsarbeit@
remseck.de zur Verfügung.

 
� Plakat: Stadtverwaltung Remseck am Neckar
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Energiemanagement und Klimaschutz

Klimatipps in der kalten Jahreszeit

Wer kennt es nicht, draußen 
ist es kalt, die Temperaturen 
sinken, das Wetter ist trüb und 
man verspürt ein ungemütli-
ches Gefühl. Schon mit kleinen 
Verhaltensänderungen kann 
man große Wirkung erzielen, 
um sich und der Umwelt et-
was Gutes zu tun. Hier sind die 
wichtigsten Maßnahmen, um warm UND effizient durch die kalte 
Jahreszeit zu kommen:

• Solange sich das Wetter noch von seiner winterlichen Seite 
zeigt, sollten Rollos, Vorhänge und Jalousien nachts geschlos-
sen bleiben, damit so wenig Wärme wie möglich nach draußen 
gelangt. Hierdurch können Sie jährlich die Emission von bis zu 
160 kg CO2 vermeiden und sparen Heizenergie.

• Des Weiteren sollte überprüft werden, ob die Fenster wirklich 
dicht sind, denn auch durch diese kann Kälte in die Wohnung 
gelangen. Gerade bei alten Fenstern kann mit einfachen Mitteln, 
wie selbstklebende Schaumstoffdichtungen aus dem Baumarkt, 
die Zugluft gestoppt werden. Gleiches gilt beispielsweise für Kat-
zenklappen. Um diese bei Bedarf abzudecken, reicht häufig be-
reits ein Vorhang.

• Auch Türen sollten immer geschlossen sein. Dazu zählt vor al-
lem die Hauseingangstür, durch die am schnellsten kalte Luft von 
draußen nach innen gelangt. Sollte es dennoch ziehen, eignen 
sich sogenannte Zugluftstopper oder es ist eine Überlegung 
wert, die undichte Tür auszutauschen.

• Es gibt in den eigenen vier Wänden immer Bereiche, in denen 
es wärmer ist als in anderen. Dies liegt daran, dass meist mehr 
Wärme durch Außenwände und Fensterfronten verloren geht 
als durch Innenwände. Es ist also sinnvoll, zumindest im Winter, 
Möbelstücke, wie den Schreibtisch oder die Couch vor eine In-
nenwand zu stellen. Des Weiteren sollte darauf geachtet werden, 
keine Möbel unmittelbar vor einer Heizung zu platzieren, da die 
Heizungsluft sich so nicht optimal im Raum verteilen kann.

• Die passende Raumtemperatur einstellen, ist besonders wich-
tig: Aufenthaltsräume wie Wohn-, Kinder- und Arbeitszimmer 
benötigen eine max. Temperatur von 19 bis 21 Grad Celsius. Für 
weniger, kürzer oder nur zum Schlafen genutzte Räume reichen 
16 bis 18 Grad aus. Ein zusätzliches Einsparpotenzial liegt darin, 
die Zimmertemperatur an den eignen Tagesablauf anzupassen. 
Ist man nicht zu Hause, wird das Thermostat runtergedreht. Für 
jedes Grad, das man im

Gebäude weniger heizt, kann man 6% Heizkosten einsparen. Die 
Temperatur eine Stunde vor dem Schlafengehen abzusenken, 
lohnt sich ebenfalls. Die Heizkörper sind in dieser Stunde noch 
warm. Zudem dauert es auch noch eine Weile, bis der Raum spür-
bar abkühlt. Damit spart man Heizkosten und friert in dieser Zeit 
trotzdem nicht. Die nächtlichen Heizkosten können so um bis zu 
einem Viertel reduziert werden.

• Das Lüftungsverhalten spielt ebenfalls eine wichtige Rolle, 
wenn man Energie sparen will. Gekippte Fenster sollten unbe-
dingt vermieden werden. Zwar lassen sie frische Raumluft in die 
Wohnung, jedoch verschwendet man gleichzeitig teure Heiz-
wärme. Fenster zu kippen, zieht den Luftaustausch unnötig in 
die Länge und sorgt dafür, dass in dieser Zeit auch die Wände 
um die Fenster auskühlen. Das entzieht den Räumen Wärme, die 
anschließend mit zusätzlicher Heizenergie wieder zugeführt wer-
den muss.

Besser ist mehrminütiges Stoß- oder Querlüften.

• Zwei Mal pro Heizsaison sollten die Heizkörper entlüftet wer-
den. Luft in der Anlage kann bis zu 10 % Energie verschwenden.
Fragen oder Anregungen hierzu? Schreiben Sie uns an klima-
schutz@remseck.de

 
Foto: Stadt Remseck am Neckar

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Arbeitet Ihre Wärmepumpe effizient?
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. gibt Tipps, 
worauf es bei der Installation von Wärmepumpen ankommt.
Wer möchte, dass die Wärmepumpe möglichst effizient arbeitet, 
sollte bereits bei der Planung und Installation das gesamte Heiz-
system betrachten. Zu den klassischen Fehlern gehört die Ein-
stellung zu hoher Vorlauftemperaturen. Diese sollten möglichst 
niedrig sein und 55° nicht überschreiten.
Der Austausch einzelner Heizkörper durch leistungsstärkere Mo-
delle kann hier bereits viel bewirken.
Als vollwertiges Heizsystem dient die Wärmepumpe auch der Er-
wärmung des Frischwassers. Bei der korrekten Dimensionierung 
der Wärmepumpen spielen das individuelle Nutzungsverhalten 
und die Bewohnerzahl eine wichtige Rolle. Nur durch eine rea-
listische Einschätzung des Warmwasserverbrauchs kann der Hei-
zungsinstallateur korrekt berechnen, wie viel Prozent des Ener-
gieverbrauchs der Wärmepumpe auf die Warmwassererzeugung 
entfällt. Wird der Wert zu gering bemessen, fällt die Dimensionie-
rung der Wärmepumpe insgesamt zu niedrig aus. Die Leistung 
des Wärmeerzeugers reicht nicht aus, wodurch ein zusätzlicher 
Heizstab aktiviert wird – es entsteht ein erhöhter Stromver-
brauch. Wird die Wärmepumpe zu groß dimensioniert, schaltet 
sie sich zum Schutz vor Überhitzung immer wieder an und ab. 
Durch dieses „takten“ entsteht ein schnellerer Verschleiß und die 
Lebensdauer der Wärmepumpe sinkt.
Sie vermuten, dass auch Ihre Wärmepumpe ineffizient arbeitet 
oder planen eine Neuanschaffung und sind unsicher, worauf Sie 
dabei achten sollten? Am 21.01.2025 erläutert Energieberater 
Kurt Schüle von 19:00 bis 20:30 Uhr im kostenlosen Online-Vor-
trag „Effiziente Wärmepumpe – so läuft’s rund!“ gängige In-
stallations- und Regelfehler. Anmeldungen erfolgen auf lea-lb.
de. Individuelle Fragen rund um die Wärmepumpe beantwortet 
die LEA bei einem kostenlosen Beratungstermin. Terminvereinba-
rungen erfolgen unter 07141 68893-0.

AMTLICHES

Einladung zu öffentlichen Sitzungen

Betriebsausschuss
am Dienstag, 21. Januar 2025,

- 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Umbau RÜB + HPW Wasenstraße BA 2 im Stadtteil Neckargrö-

ningen
1. �Freigabe der Mehrauszahlungen der Bauunternehmung 

Hans Bauer GmbH
2. �Freigabe der Errichtung einer kundeneigenen Trafo- 

Kompaktstation
3. �Freigabe der Variante 3 zur Errichtung einer Netzersatzanlage
4. �Freigabe zur Ausschreibung der Verfahrens- und EMSR- 

Technik
2. Kanalsanierung 2025 Hochberg Teil 2

- Vorstellung der Planung und Freigabe zur Ausschreibung
3. Kanalreinigung und Kanalbefahrung 2025 Hochberg Teil 3

- Vorstellung der Planung und Freigabe zur Ausschreibung
4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes

Ausschuss für Umwelt und Technik
am Dienstag, 21. Januar 2025,

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
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1. Starkregenrisikomanagement - Vorstellung des aktuellen 
Sachstandes

2. Geh- und Radwegbrücke über die Hochdorfer Str. (K1667) im 
Stadtteil Hochberg
- Vergabe der Arbeiten

3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes

Verwaltungsausschuss
am Donnerstag, 23. Januar 2025,

- 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 -

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1. Jahresbericht 2024 der Fachgruppe Archiv, Registratur, Mu-
seen

2. Entwurf der Vorhabenliste 2025 zur Bürgerbeteiligung in der 
Stadt Remseck am Neckar

3. Bekanntgaben
4. Verschiedenes

Straßensperrung

Am 08.02.2025 in der Zeit zwischen ca. 15:00-18:00 Uhr wird die 
Ortsdurchfahrt im Stadtteil Neckargröningen sowie einige Ne-
benstraßen wegen einer Veranstaltung/Umzug voll gesperrt. Die 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die geltenden Absperrun-
gen und Haltverbote zu beachten.

Bundestagswahl 2025

•	 Wahlbenachrichtigungen an die rd. 18.000 Wahlberech-
tigten werden zugestellt

•	 Zeitliche Abwicklung der Briefwahl
Die Zustellung der Wahlbenachrichtigungen an alle Wahlberech-
tigten für die vorgezogene Bundestagswahl beginnt ab Mitte Ja-
nuar.
Wer diese Wahlbenachrichtigung erhalten hat, kann Briefwahl 
beantragen.
Allerdings werden die Stimmzettel für die Bundestagswahl erst 
ab ca. 08.02.2025 beim Wahlamt vorliegen. Dies liegt daran, dass 
der Landeswahlausschuss bis spätestens 30.01.2025 über die Zu-
lassung der eingereichten Wahlvorschläge entscheidet. Erst im 
Anschluss daran kann der Druck der Stimmzettel erfolgen.
Mit dem Versand der Briefwahlunterlagen kann daher voraus-
sichtlich erst ab Montag, 10.02.2025 begonnen werden.
Das hat zur Folge, dass zwischen Beantragung der Briefwahl-
unterlagen bis zur finalen Bearbeitung/Versand bei dieser Wahl 
unter Umständen bis zu 4 Wochen Zeit vergehen können.
Briefwählern raten wir daher Folgendes:
•	 Bitte kalkulieren Sie bis zum Erhalt Ihrer Unterlagen ein län-

geres Zeitfenster ein. Die eingegangenen Briefwahlanträge 
werden vom Wahlamt mit Nachdruck ab dem 10.02.2025 ab-
gearbeitet. Wir bitten Sie höflichst darum, von Nachfragen zum 
Versand der Briefwahlunterlagen abzusehen, es sei denn, Sie 
haben Ihre Unterlagen bis zum 20.02.2025 nicht erhalten oder 
sind schon zu einem früheren Zeitpunkt nicht mehr an Ihrem 
eigentlichen Wohnort (z. B. wegen Urlaubsreise) zu erreichen.

•	 Es besteht grundsätzlich voraussichtlich ab dem 10.02.2025 
die Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen direkt bei der Stadt-
verwaltung (Bürgerbüro) zu beantragen und diese dort auch 
auszufüllen (bitte denken Sie an Ihre Wahlbenachrichtigung).

•	 Anträge von Wählern, deren Unterlagen ins Ausland ver-
schickt werden müssen, werden bevorzugt behandelt und 
unmittelbar nach Erhalt der Stimmzettel versandt.

Die Zusendung der Wahlbenachrichtigung muss bis zum 
02.02.2025 erfolgt sein. Sollten Sie bis dahin keine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben, wenden Sie sich bitte an das Wahlamt 
(Tel. 07146/2809-1110 oder buergerbuero@remseck.de)
Fragen zur Wahl können gerne per E-Mail (buergerbuero@rem-
seck.de) oder telefonisch (07146/2809-1110) gestellt werden.

Das Wahlamt (im Bürgerbüro in Remseck am Neckar) ist persön-
lich zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montag 08:00 - 12:00 Uhr & 
14:00 - 17:00 Uhr, Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr & 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr & 14:00 
- 18:00 Uhr, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr.

FEUERWEHR

Einsätze

05.01.2025 - Notfalltüröffnung
Am Abend des 5. Januars wurden die Einsatzkräfte um 19:48 Uhr 
in den Stadtteil Hochberg zu einer Türöffnung alarmiert. Durch 
die Feuerwehr konnte ein zerstörungsfreier Zugang in das Ge-
bäude geschaffen werden und die Person dem Rettungsdienst 
übergeben werden. (rc)

06.01.2025 - Notfalltüröffnung
Um die Mittagszeit am Feiertag der Heiligen Drei Könige wurde 
die Feuerwehr zu einer Notfalltüröffnung aufgrund eines ausge-
lösten Hausnotrufs in den Stadtteil Aldingen alarmiert. Die Tür 
wurde von der Feuerwehr geöffnet, der Bewohner der Wohnung 
konnte allerdings nicht angetroffen werden. (tl)

06.01.2025 - Person droht zu springen
Zum zweiten Einsatz am Feiertag wurde die Feuerwehr Remseck 
um 14:00 Uhr in den Stadtteil Neckarrems alarmiert. In enger 
Zusammenarbeit mit der Polizei, dem Rettungsdienst und dem 
Notarzt konnte die Person nach kurzer Zeit in ihrer Wohnung ge-
sichert werden. Die Feuerwehr war hier in Bereitschaft, um die 
Polizei in ihrer Planung mit Material und Personal schnellstmög-
lich zu unterstützen. (eh)

 
07.01.2025 - Rettung mit Drehleiter aus Gebäude�  
� Foto: Feuerwehr Remseck

07.01.2025 - Rettung mit Drehleiter aus Gebäude
Am 7.1.2025 um kurz vor 11 Uhr wurde die Feuerwehr Remseck 
in den Stadtteil Neckarrems alarmiert. Ein Patient musste mit der 
Drehleiter schonend aus einem Obergeschoss ins Erdgeschoss 
zum Rettungswagen verbracht werden. Nach der Übergabe des 
Patienten an den Rettungsdienst war der Einsatz der Feuerwehr 
beendet.

09.01.2025 - Zwei Einsätze aufgrund des Sturms am Donners-
tag für die Feuerwehr Remseck
Aufmerksame Autofahrer alarmierten die Feuerwehr um 16:11 
Uhr auf die Verbindungsstraße nach Waiblingen-Hegnach. Die 
Erkundung und Abstimmung mit der Feuerwehr Waiblingen er-
gab, dass diese den Sturmschaden beseitigen werden. Somit war 
hier keine weitere Tätigkeit erforderlich. Unmittelbar direkt im 
Anschluss wurden die Einsatzkräfte direkt zum nächsten Einsatz 
in den Stadtteil Pattonville alarmiert. Ein unklarer Warnton ver-
anlasste Bürger, den Notruf zu wählen.
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Die Erkundung durch die Feuerwehr ergab einen Warnton eines 
Baukrans, der vermutlich aufgrund der hohen Windgeschwindig-
keiten ausgelöst hatte. In Absprache mit dem Betreiber wurden 
entsprechende Maßnahmen getroffen und die Feuerwehr konn-
te nach kurzer Zeit auch hier den Einsatz beenden. (eh)

MEDIATHEK & ORTSBÜCHEREIEN

Öffnungszeiten der Mediathek und Ortsbüchereien
Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr. 15 – 18 Uhr
Di. und Do. 10 – 12 Uhr und 14 – 19 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900
Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi. 15:30 – 18:30 Uhr
Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108
Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di. 15:30 – 18:30 Uhr und Do. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922
Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo. 10 – 12 Uhr und Fr. 15:30 – 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428
Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Mo., Mi. und Fr. 15:30 – 17:30 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580
In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rem-
secker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek im KUBUS werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Aktive 55plus Remseck und drum herum –  
Wandern und erleben!
Zum schönen Erinnern und Nachmachen: Die interessanten 
Weihnachtsmärkte in der Umgebung im Dezember haben wir ja 
in den vergangenen Jahren schon abgeklappert, deshalb diesmal 
was anderes. An Glühwein sollte es aber dabei auch diesmal nicht 
fehlen. Mit 20 Teilnehmern fuhren wir mit dem Bus über Mar-
bach nach Wolfsölden, ein kleiner Ort über dem malerischen 
Buchenbachtal mit mutmaßlich größerer Geschichte, über die 
wir uns informierten. Und wie der Ortsname schon andeutet, ist 
denkbar, dass ein königlicher Wolfsjäger, ein „luparius“, in der Burg 
über dem Buchbachtal residierte und so zum Ortsnamenspaten 
wurde. Ja, irgendwie aktuell bei der laufenden Auswilderung von 
Wölfen! Wir marschierten dann Richtung Affalterbach und kehr-
ten gemütlich unterwegs zum Aufwärmen und Mittagessen ein. 
Gestärkt ging es danach weiter in die schön gestaltete Ortsmitte 
zum dortigen tollen Heimatmuseum Affalterbach, das wir mit 
Muse und Glühweinumtrunk und Hefezopf, gastfreundlich 
eingeladen, genießen konnten. Jeden Monat einmal sonntags 
offen ist es ein Geheimtipp in unserer Nachbarschaft! Durch den 
schönen Lembergwald wanderten wir dann weiter bis Hochdorf 
und fuhren bequem mit dem Bus 402 zur Endhalte oder Rem-
secker Stadtteile zurück. Die Gesamttour ist insgesamt ca. 8 km 
lang auf weitgehend guten Wegen. Infos gerne. Peter-Jürgen 
Gauß

 
� Plakat:  

@HdB

Haus der Bürger

Neckarstraße 56, 
71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 280-249
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de

Poker-Night

 
� Plakat:  

HdB
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Du hast bereits Erfahrungen beim Pokern gesammelt oder wür-
dest gerne?
Dann bist du herzlich eingeladen zu unserer gemütlichen Poker-
Night bei Snacks und Getränken.
Ein kleines Poker-Tutorial zeigt die Vielfältigkeit des Pokerns.

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Erster Stammtisch im Jahr 2025

 
� Foto: M. Autenrieth

Der erste Stammtisch/Tauschtreff der Nachbarschaftlichen 
Tauschbörse im neuen Jahr war gut besucht. Traditionell sind wir 
mit unserem Spielabend gestartet. So wurde Runde um Runde 
gespielt, z.B. Rommé, Skat oder auch Rummikub. Die Mitglieder 
hatten viel Spaß und es war ein schöner Abend.

Rückblick ReparaturTreff
Auch im Jahr 2025, im 10. Jahr des ReparaturTreffs, bieten wir 
wieder unseren ReparaturTreff an. Beim ersten Treff am 7. Januar 
gab es erneut viel zu tun. Auf dem Tisch hatten wir unter ande-
rem einen Reißwolf, eine Küchenmaschine, ferngesteuerte Autos 
und einen Heizlüfter. Eine Besonderheit war ein 30 Jahre alter, 
elektrischer Kinderherd, bei dem das Anschlusskabel erneuert 
werden musste.
Bedarf an Näharbeiten gab es leider diesmal nicht. Schade, dass 
unsere sehr erfahrenen Näherinnen nicht gefordert waren. Wo 
waren denn all die zu langen Hosen, die kaputten Reißverschlüs-
se, die offenen Nähte, die zu langen Vorhänge und was sonst 
noch genäht werden muss?
Besonders gefreut haben wir uns über 2 neue Reparateure, die ab 
jetzt unser Team verstärken.
Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen des ReparaturTreffs 
beigetragen haben: die Reparateure, Näherinnen, am Empfang 
und bei der Bewirtung.
Der nächste ReparaturTreff findet am Samstag, den 10. Mai 
2025, von 13:00 -17:00 Uhr, im Haus der Bürger, statt. Alle Bür-
ger Remsecks sind wieder eingeladen, ihre kaputten Gegenstän-
de mitzubringen.

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rem-
seck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-rem-
seck.de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen 
News und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die 
Mitglieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
untervorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [BZ; AS]

Bürgerstiftung Remseck

Schulprojekt wird gefördert
Die Proben am Lise-Meitner-
Gymnasium (LMG) für das 
Disney High School Musical 
sind bald beendet, die Auffüh-
rungstermine rücken näher. 
Am 6./7. und 8. Februar wird es 
für das Schulensemble ernst. 
Das Publikum darf sich nach 
2019 wieder einmal auf eine 
Veranstaltung in der Neckar-
gröninger Halle freuen, die 
von der Musical-AG des LMG 
gestaltet wird. Es geht in dem 
Musical um die Begeisterung 
für die Musik sowie den Sport, 
und die Liebe darf natürlich 
auch nicht fehlen.
Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen (Tickets per E-Mail 
pa@lmg-remseck.de). Beim 
letzten Musical waren alle drei 
Abende ausverkauft. Daher ist es empfehlenswert, rechtzeitig 
Karten zu bestellen. Die Bürgerstiftung Remseck unterstützt das 
Projekt finanziell.

Computer-Hilfe für PC, Laptop, Tablet und Smartphone
(früher PC-Lotsen)
Haben Sie Probleme mit Ih-
rem PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone? Möchten 
Sie Einstellungen ändern? 
Möchten Sie neue Funktio-
nen kennenlernen? Möch-
ten Sie neue Programme 
oder Apps installieren? Wir 
helfen Ihnen bei der Suche 
nach Lösungen und besei-
tigen die Probleme.
Wir unterstützen bei folgenden Betriebssystemen: Windows, 
IOS und Android.
Kommen Sie einfach bei uns vorbei. Wir sind immer dienstags 
von 10 bis 12 Uhr im Haus der Bürger, 2. OG, Raum 209.
Bringen Sie bitte Ihre Benutzernamen und Passwörter mit.
Kontakt: Bürgerstiftung im Haus der Bürger
E-Mail: haus-der-buerger@remseck.de
Bitte benutzen Sie den Betreff: ‚Computer-Hilfe‘
Tel.: 07146 280-249
Wir suchen ehrenamtliche Helfer. Fühlen Sie sich angespro-
chen? Dann kommen Sie einfach im Haus der Bürger vorbei 
oder rufen Sie an.

Zwei deutsche Schachweltmeister
Einen unerwarteten Doppelerfolg gab es bei der Senioren-WM 
in der Altersklasse Ü65. Sowohl Brigitte Burchardt als auch Rai-
ner Knaak holten sich auf der portugiesischen Atlantikinsel Por-
to Santo den begehrten Weltmeistertitel. Bei den Frauen waren 
33 Spielerinnen dabei, bei den Männern (Ü65) wollten 89 Spieler 
wissen, ob sie noch gut in Form sind.
Die Vorbereitung der beiden neuen Champions verlief recht 
unterschiedlich. Brigitte Burchardt hatte zuvor bei den Europa-
meisterschaften teilgenommen. Von den Strapazen musste sie 
sich erst mal erholen. Damit blieb keine Zeit, um sich intensiv 
auf dieses Schachturnier vorzubereiten. Anders bei Großmeister 
Rainer Knaak. Er hat an seinem Eröffnungsprogramm gefeilt und 
akribisch auf den Titel hingearbeitet.

 
Das LMG freut sich auf das Veran-
staltungswochenende.�  
�Plakat: Lise-Meitner-Gymnasium

 
Grafik: Computer-Hilfe

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Interessant ist, dass die beiden neuen Weltmeister Mathematik 
studiert hatten und 1978 jeweils DDR-Meister geworden waren. 
Nun können sie sich gemeinsam über den Titelgewinn freuen. 
Brigitte Burchardt sagte: „Ein Traum ist in Erfüllung gegangen! 
Dieser Titel ist das Höchste, was ich schachlich jemals erreichen 
konnte.“
Für die Schachgruppe der Bürgerstiftung startet das Schachjahr 
2025 am Montag, 20. Januar. Der Schachabend im Haus der 
Bürger beginnt wieder um 19 Uhr. Wir freuen uns auf alte und 
neue Gesichter.

 
� Plakat: @HdB

SOZIALE DIENSTE

AK Asyl Remseck

In aller Kürze:
Die Fahrrad-Mitmach-Werkstatt
Immer montags um 17:00 Uhr in der Ludwigsburger Straße 24, in 
Neckargröningen.
Es werden weiterhin gut erhaltene Fahrräder gesucht. Gerne mel-
den unter unserer E-Mail-Adresse oder telefonisch.
Informationen vom Unterstützendentreffen des AK Asyl Rem-
seck in der nächsten Ausgabe.

Arbeitskreis Asyl Remseck
Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck, Im Schneeberger 10,  

71686 Remseck am Neckar
•	 Homepage: www.emk-remseck.de/ak-asyl-remseck
•	 E-Mail für Ihre Anliegen: ak-asyl-remseck@gmx.de

•	 Telefon: 0170 9052356
•	 Spendenkonto: Ev-meth. Kirche, IBAN: DE94 6025 0010 0000 

2327 20, Verwendungszweck: „AK-Asyl“

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter
Seniorengymnastik
Neckarrems
Dienstag: 15:30 – 16:30 Uhr in der Turnhalle Kelterschule
Monika Wittner (Tel. 07146 4954)
Pattonville
Mittwoch: 16 – 17 Uhr in der Bürgerhalle
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
Pattonville Linedance
Donnerstag: 17 – 18 Uhr im Bürgerzentrum
Gabi Strobel (Tel. 07146 92124)
In den Schulferien findet keine Seniorengymnastik statt.

DRK Ortsverein 
Remseck am Neckar

Dienstabend
Donnerstags ab 19.30 Uhr im DRK-Heim in Neckargröningen

Blutspendeaktion
Am 17.01.2025 findet die Blutspendeaktion in der Stadthalle in 
Neckarrems statt, Terminreservierungen sind bereits möglich.
Bereitschaftsleitung Uta Hofferbert (Tel. 0163 8843444) und Dirk 
Rusche (Tel. 0160 90855028)
DRK-Ortsverein Remseck am Neckar
Ludwigsburger Straße 12, 71686 Remseck am Neckar
www.drk-remseck.de
E-Mail: info@drk-remseck.de

Jugendrotkreuz Remseck

Gruppenstunden
Hallo liebe Kinder und liebe Eltern,
nach den Weihnachtsferien starten wir wieder mit dem Jugend-
rotkreuz. Es geht los am 16.01.2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr.
Ab da werden die Gruppenstunden alle zwei Wochen stattfinden.
Bei näheren Infos oder einer Anmeldung gerne einen Anruf oder 
eine E-Mail an uns.
Rebecca Schlechter, 0176 34541968
Selim Irk, 0176 30787413
oder unter der E-Mail-Adresse: info@jrk-remseck.de

DRK Altenclub Neckargröningen

Erster Ausflug 2025
Der erste Ausflug dieses Jahres startet am 24. Januar 2025. Die 
Abfahrt ist wieder um 13 Uhr in der Ludwigsburger Straße, nahe 
der Bäckerei Strohmeier. Der Bus steht 15 Minuten vorher bereit. 
Bitte wieder mit Anmeldung.
S. Beyer

Haus Kastanienblüte

Weihnachtsmarkt Ludwigsburg
Hier ein Gruppenbild von Bewohnern und Mitarbeitern auf dem 
Ludwigsburger Weihnachtsmarkt. Bewundert wurde am Abend 
vor allem der Lichterzauber!
Ein wunderschöner Ausflug, da waren sich alle einig!
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Gruppenbild Bewohner und Mitarbeiter� Foto: Martina Rümke

BILDUNG / SCHULEN

Förderverein der
Neckarschule Aldingen e.V.

Spendenadventskalender der Volksbank
Noch im Dezember 2024 wurde 
der Förderverein darüber infor-
miert, dass sich beim Advents-
kalender der Volksbank Rem-
seck ein Türchen für ihn öffnete. 
Mit der erhaltenen Spende wur-
den bereits die Pausenkisten 
der einzelnen Schulklassen auf-
gefüllt: Springseile sowie je ein 
Set aus Tischtennisschlägern 
und -bällen.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Volksbank Rem-
seck!
Sobald die neue, vom Förderverein gespendete Tischtennisplatte 
angeliefert und aufgebaut ist, werden wir darüber berichten.

Förderverein Kelterschule 
Neckargröningen e.V.

Unsere Leistungen an der Kelterschule Außenstelle Neckar-
gröningen
•	 Schülerbetreuung nach dem Unterricht bis 15 Uhr
•	 Arbeitsgemeinschaften
•	 Projekte
•	 Spendenakquise
•	 u. v. m.
Besuchen Sie unsere Homepage, dort finden Sie unter anderem 
auch aktuelle Jobangebote (Ehrenamt mit Aufwandsentschädi-
gung, Mini- oder Midi-Job).
Kontakt:
Eichendorffstr.15, 71686 Remseck
E-Mail: fv@fv-kelterschule-ng.de
Homepage: www.fv-kelterschule-ng.de
Tel.:015115506775
Am 8. Dezember 2024 wurden wir beim letzten Adventskalen-
der der Volksbank Remseck e.G. großzügig bedacht.
Nun können wir unser Equipment für die Verwaltung unseres Ver-
eines erneuern.
Vielen herzlichen Dank.

 
Foto: Ki

Musikschule 
Remseck am Neckar

Sie finden das Musikschulbüro im Rathaus
Marktplatz 1,
71686 Remseck am Neckar
Telefon: 07146 2809 -2542 /-2543
E-Mail: jugendmusikschule@remseck.de
Instragram: jugendmusikschule_remseck
www.jugendmusikschule-remseck.de

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Örtliche Vertreterin der Schiller-Volkshochschule
Stadt Remseck am Neckar
Sina Schäfer
Tel. 0151 40784450
sina.schaefer@remseck.de

Anmeldungen bitte unter 
www.schiller-vhs.de I info@schiller-vhs.de I
Tel. 07141 144-2666

! Aktuell keine Abendkasse möglich!

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar

- Offene Kinder- und Jugendarbeit
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
- Jugendbeteiligung

Leitung: Karen Sämann
Sekretariat: Susanne Moch
Telefon: 07146 289-410
Fax: 07146 289-499
E-Mail: jugendreferat@remseck.de

Öffnungszeiten für Grundschulkinder:
Kinderclub: 		  Dienstag und Mittwoch von 14 bis 17 Uhr
Bastelangebote:	Termine in den Herbst-/ Wintermonaten
Spielmobil:		�  immer donnerstags von 14:30 bis 17:30 Uhr 

wechselnd an den Grundschulen – Termine 
im Sommer und Herbst

Ferienprogramme: Programme werden bekannt gegeben
Öffnungszeiten für Jugendliche (ab der 5. Klasse):
oHa (Offenes Haus): Montag und Mittwoch von 15 bis 19 Uhr
Freitag von 15 bis 20 Uhr
Veranstaltungen: Termine werden im Amtsblatt und auf der 
Homepage rechtzeitig veröffentlicht.
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MiniRemseck 2025

K I N D E R S P I E L S T A D T
M I N I R E M S E C K

Weitere  In fos

www.stadt-remseck.de/kultur-leben-wohnen/
kinder-jugend-bildung/jugendreferat/ferien

Jugendreferat Remseck |                                          
07146 / 289 - 410 | jugendreferat@remseck.de

Meslay-du-Maine Straße 4 | 71686 Remseck am Neckar

jugendreferatremseck

04 .  -  15 .08 .2025
MiniRemseck ist ein Ferien-
angebot für Grundschulkinder
aus Remseck und dem gesamten
Stadtteil Pattonville bis
einschließlich elf Jahren.

Die Kinderspielstadt MiniRemseck
findet in den ersten beiden Wochen
der Sommerferien, vom 04. - 15.08.2025
statt. Die Anmeldung zu MiniRemseck
finden Sie im Frühjahr 2025 unter
unser-ferienprogramm.de/jugendreferat-remseck.

K I N D E R S P I E L S T A D TK I N D E R S P I E L S T A D T
M I N I R E M S E C KM I N I R E M S E C K
04.  -  15 .08 .202504.  -  15 .08 .2025
MiniRemseck ist ein Ferien-
angebot für Grundschulkinderangebot für Grundschulkinder
aus Remseck und dem gesamtenaus Remseck und dem gesamten
Stadtteil Pattonville bisStadtteil Pattonville bis
einschließlich elf Jahren.einschließlich elf Jahren.

M I N I R E M S E C K

findet in den ersten beiden Wochen
der Sommerferien, vom 04. - 15.08.2025
statt. Die Anmeldung zu MiniRemseck

 
� Plakat: Jugendreferat
Für die Kinderspielstadt MiniRemseck suchen wir ehrenamtliche Ver-
stärkung. Infos hierzu unter: www.eveeno.com/miniremseck2025

Jugendtre� Remseck e.V.

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
wieder ist der Weihnachtsstress vorüber und die Meisten sind be-
reits im Alltag angekommen. Wie jedes Jahr, darf ich euch jetzt 
ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung des Jugendtreff 
Remseck e.V. am Samstag, den 01.02.2025 einladen. Wie üblich 
treffen wir uns ab ca. 17:30 Uhr zum gemeinsamen Essen im Ju-
gendhaus. Danach fahren wir mit folgender Tagesordnung fort:
1.	 Begrüßung und Bericht des ersten Vorstandes
2.	 Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
3.	 Entlastungen
4.	 Wahlen
5.	 Eintritte und Austritte
6.	 Jugendhaus und Anschaffungen
7.	 Veranstaltungen
8.	 Sonstiges
Änderungen zur Tagesordnung können bis zum 31.01.2025 beim 
1. Vorstand Gerd Wahlenmeier, Finkenweg 4, 71686 Remseck ab-
gegeben werden.

Werkraum Hochberg
www.werkraum-hochberg.de 

Unsere aktuellen Gruppen:
Theatergruppe: Montag 15:30 - 17:30 Uhr (20.1.25) dann wieder 
15:30 - 17 Uhr
Mittwochsgruppe 16 - 18 Uhr
Freitagsgruppe 15 - 17 Uhr

 
Jetzt Karten sichern!� Plakat: Dörte Luedecke

ALLGEMEINE STADTINFORMATIONEN

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

Folgen Sie uns auf Instagram:
remseckamneckar

I n s t a g r a m

S O C I A L  M E D I A
bei der Stadtverwaltung Remseck am Neckar

L i n k e d I n

Folgen Sie uns auf LinkedIn:
Stadtverwaltung Remseck am Neckar




